
                                            Lager im Goms 
Wir hatten ein sehr schönes Haus. Es hieß Erlensand und war in 

Gluringen. Das Haus war sehr groß und man hatte viel Platz. Es gab 

jeden Mittag Suppe und man konnte noch Kartoffeln essen. Am 

ersten Tag mussten wir unser Essen selber mitbringen. Das gekochte 

war sehr lecker, und alle halfen mindestes einmal mit beim Kochen. 

Die Zimmerverteilung war gut; alle kamen gut miteinander aus und 

alle hatten Spaß mit  den anderen . Am ersten Abend gab es Raclette. 

Das war wirklich lecker und als Dessert gab es Zitronen-

Orangencreme. Am 2 Tag aßen wir Saffranrisotto und 

Tomatenrisotto, zum Dessert gab es Panna Cotta. Am Mittwoch gab 

es zum Znacht Hamburger für die Veganer gab es „Extrafleisch“. Dann 

kam das Superdessert: es war Glace mit Schokolade oben drauf. Am 

Donnerstag hatten wir Pizza:        Es gab zwei Pizzen eine war 

Margarita, die andere war Hawaii mit oder ohne Schweinefleisch        . 

Zum Dessert hatten wir Coup Montezuma.  

Das Langlaufen war spaßig. Man konnte klassisch und Skating 

ausprobieren. 

Ramona, Mauro 

  


